
Zeitschrift: Nebelspalter : das Humor- und Satire-Magazin

Band: 3 (1877)

Heft: 9

Artikel: Russisches Wiegenlied

Autor: [s.n.]

DOI: https://doi.org/10.5169/seals-423172

Nutzungsbedingungen
Die ETH-Bibliothek ist die Anbieterin der digitalisierten Zeitschriften auf E-Periodica. Sie besitzt keine
Urheberrechte an den Zeitschriften und ist nicht verantwortlich für deren Inhalte. Die Rechte liegen in
der Regel bei den Herausgebern beziehungsweise den externen Rechteinhabern. Das Veröffentlichen
von Bildern in Print- und Online-Publikationen sowie auf Social Media-Kanälen oder Webseiten ist nur
mit vorheriger Genehmigung der Rechteinhaber erlaubt. Mehr erfahren

Conditions d'utilisation
L'ETH Library est le fournisseur des revues numérisées. Elle ne détient aucun droit d'auteur sur les
revues et n'est pas responsable de leur contenu. En règle générale, les droits sont détenus par les
éditeurs ou les détenteurs de droits externes. La reproduction d'images dans des publications
imprimées ou en ligne ainsi que sur des canaux de médias sociaux ou des sites web n'est autorisée
qu'avec l'accord préalable des détenteurs des droits. En savoir plus

Terms of use
The ETH Library is the provider of the digitised journals. It does not own any copyrights to the journals
and is not responsible for their content. The rights usually lie with the publishers or the external rights
holders. Publishing images in print and online publications, as well as on social media channels or
websites, is only permitted with the prior consent of the rights holders. Find out more

Download PDF: 14.04.2026

ETH-Bibliothek Zürich, E-Periodica, https://www.e-periodica.ch

https://doi.org/10.5169/seals-423172
https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=de
https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=fr
https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=en


Tie ©erben, bie finb beffer bran,
llnb Sîïlita nidjt minber,

Sind) ôamib, biefer große SJÎanit

Unb Sßoter bietet ßinber,
©ie alle brei, bie roiffen nidjt,

Db'S beffer roär', ju ïriegen,

Tod), ba aud) Sßrügel finb in ©idjt,
§ört man bie Stufe fliegen:
3d) bitt' um griftoerlängctung

Unb nur baê große (Sngellanb,

Ter fürjne SBeiSrjeitSfreffet,

Unb Tcutfdjlanb, baê üon ©otteêlfjanb,

Taë 23effere oom 23effet,

Unb Cefterrcicfj, baë, fjalb banlrott,
©id) fonft nidjt toeijj ju ridjten,

Tie fürchten ftd) üor £jof)n uub ©pott,
Uub laffen ftdj beridjten :

3dj bitt' um Sfriftbetlängctung

Sind) in ber ©djtocij fönt biefeê Sieb

3n fedjSunbjroanjig Sitten,

Sufaminenfdjrumpfet ©lieb um ©lieb
Ob all' bem langen Söartctt.

SIm längften toartet man bem 23unb,

Taë tft nidjt fein' 23erfdjulbcn :

Unb gef)t eê öfter audj toa§ bunt,
©o moût eudj nur gebulben:

3dj bitt' um S'tiffoerlängcritng

$urj, überall baêfetbe Sßedj!

Söofjin foll ba§ nodj füfjten?
SBaê fängt man an mit foldjem SSIedj,

SJtit foldjem (Snnunren?
(£ê I)ilft lein Sur unb I)ilft ïein SBitj,

Sein ©djimpfen unb lein ©djelten
O, feib fo gut, fpart eure £>ijj'

Unb lafjt midj'ê nidjt entgelten

3dj bitt' um griffoetlängcrung!

rfmimmjen unîi H(rbf(|*cnuu]cit
bcr leijtcu 3atjre.

Sie Triumphe ber SBiffenfdjaft fmb erftaunlict). SBer batte oor 50 3aljren
geglaubt, bafe foldje gortfdjritte möglid) roären, toie fte beutjulnge faft alle
SBochen gentaetjt roerben? Sas fdjroievige Problem ber Suf tfdjiffahrt,
an bem fid) feit bem Sdjneiber non Ulm bie beften fiöpfe oerfuebt baben,

ift enblid) feiner Söfung nahe. Sie ©efellfcbaft ber Su nanti ter, ein bei

Beginn ber ©ottharbburdjbohrung in ©öfdjcncn gegrünbetcr Berein pnro=
tedjnifcher gorfdjer, roeldjer feine torrefponbirenben ÜJiitgtiebcr in Airolo hat,
ift nad) roieberbotten Borproben ju einem überrafdjenben SRefuttat gelangt.
Sie promptheit, mit bcr biefe SDlänner bie Süfte burdjfegeln, überfteigt bie

tühnften ©rroartungen.
Sie oerroidelte grage, roie bie fRebuftion bes Arbeitêtagcë mit

ben Bcbürfniffcn ber oerfdjicbenen ^nbuft riesroetge in Sintiaug gebracht

roerben tonnte, ift unerwartet fdjnell jum Abfcblufe getommen. Ss hat fid)

nämlid) ein Auëroeg gejeigt, ber ein für ade fdjroeijerifdjen gabrifen gleia>
mäfeiges Verfahren eimöglidjt. Tie Befürchtung, bafe ftd) bie gabrit=

bcfiçer ber Siebuttion bcr Arbeitzeit roieberjegen tonnten, tjat fid) atë unbe-

grünbet tjerauëgcftellt, ba gerabe fie bie rocitgeheubften 3ugeftänbnijfe gemad)t
haben unb fogar feine Arbeitzeit mehr »erlangen,

Sie ftaatêôtonomifcbe Preisfrage, roie bic amtliclje 3nocn=

tarifation bei Tobesfällen oeteinfndjt roerben tonnte, ift oom fiaitjler
Süret fo glänjenb gelöst roorben, bafe ihm baë Kampfgericht einftimmig ben

erften Preiê juerfannt tjat. Sîadj unoerbürgten ©erüdjteu foll itjn aber

betfelhe mit bem Bcmerfen ausgefdjlagen Ijaben, bafe er int Betoufetfein ber

gelungenen Seiftung ben fdjönften Sohn bereitë gefunben tjabe.

Beranlafet burd) jatjlreidje Anfragen fcbroeijeüfcher A f t i o n ä r e arbeitet
eine SHcibe ber renommirteften 3ahntedjnifer an bem Problem, fünft liehe
©ebiffe ju nerfertigen, ro e l dj e 4>aarc an ben 3ätjnen haben.
SRaffenfjafte Beftetlungen follen in ber Suft fdjroeben.

Sie Sireftion bcr Slorbofthabn hat eine neue Bremëoorriajtung
erfunben, nermittelft roeldjer abroârtê roüenbe ÏBagen im fdjneüften Saufe

»löblich jum Stetjen gebradjt roerben fönnen. Auf ber rcdjtëufrigen
Bahn fönnen mit biefer Êrfinbung alle fünft igen UnglüctefaÖe jum
Borauë oerhütet roerben.

Sem fiontite beê proteftantifdjen £>iilfsuercinë in Bafel ift eê gelungen,
ein SOîittel nuêfinbig ju madjen, roeldjcê ohne Anroenbung oon Stjnanüt, nur
mit §ülfe fleiner Patrone ben ganjen Bercin iu bie Suft fprengt,

Sic l i n g u i ft i f dj e n © e f e 1 1 f dj a f t e tt beë 3»: >'"b Auëlanbcs

Abttjcitung Orthographie", Ijaben für bie beften Borfdjtäge, roie bem übet=

tjanbneljmenbeu SRifebraudje, in ben 3abreêberidjtcn ein X für ein U ju
machen, entgegengearbeitet roerben fönnte, bie Prämie nerboppett.

Alê roefcntlid)e Berbeffcrungcn finb namentlich aud) nod) heruorjuheben
bie (Erhöhung ber Taren für grnnfocounertê unb Telegramme,
benn eê liegt aufecr allem 3'oeifel, bafe bamit jugleidj audj baê Anfetjen
ein crhöljtcs roirb,

Sïadjbcm am Abenb beê 27. gebruor oljnc Beroilligung ber oom tjotjen

fiantoneratbc mit beftimmten Boümadjlen auëgcrûftctcn ©efunbljeitêfommijjioncu
eine totale SRonbêfinfternife ftattgcfunben hat, bei beren Beobachtung
eine SUenge Srfältungcn oorgefommen finb, madjt fid) an uerfdjiebenen Orten
baë Beftreben geltenb, aud) gegen biefe ©efahrbung ber öffentlichen ©efunbljeit
bic ©taatsljütfc in Anfprudj ju nehmen. Sê follen in ben ©emeinben Untcr=

fcfjriftcn für ein Snitiattobegebren gefammelt roerben, roeldjeë non ber gefeb=

gebenben Behörbe einheitliche Borfdjriften über baê B e r h a 1 1 e n bei
ûJîonbêfinfterniffcn oerlangt. Siejenigen Borfdjlage, roeldje geeignet

ftnb,. fd)üt;enbe 3J!aferegeIn für baê Sttljcn im 3ugroinb einzuführen, finb
mit ©änfefüfeen" tjcruorjuhehen.

Huritfdjcö lüicgenlieb.

©djlaf, fiinblcin, fdjlaf,
Ser Batcr ift fein ©raf;
ßr roirb getrüllt uno Ijeift gebügelt,
Unb roie fein alteë fRofe gejügelt,

Unb geprügelt.

Schlaf, fiinblein, fdjlaf,
Ser Bater ift ein ©tlav' ;

dr roitl bem gremben ^reitjeit bringen,
Unb für baê Baterlanb erfdjroingcn :

©algenfdjtingeu.

Schlaf, fiinblein, fdjlaf,
Ser Bater ift ein ©djaf;
dr mufe im gelbe Siüben fodjcn

Unb roirb nom geinb in furjen SBodjen

Abgeftodjen.

Schlaf, fiinblein, fdjlaf,
Scr Bater ift ja brao,
Ser fiaifer jagt ifjn auf bem ©djimmet
Surdj'ë rounberfdjöne ©djladjtgeroimmct

3n ben Rimmel.

Schlaf, fiinblein, fdjlaf,

3dj mert' bie fitigel traf".
Unb roenn mein fiinb ju roadjfen tradjtct,
Sann roirb ber Butfdje nidjt neradjtet,

Unb gejdjtadjtct.

Die Serben, die sind besser dran,
Und Nikita nicht minder,

Auch Hamid, dieser große Mann
Und Pater vieler Kinder,

Sie alle drei, die wissen nicht,

Ob's besser wär', zu kriegen.

Doch, da auch Prügel sind in Sicht,

Hört man die Ruse fliegen:

Ich bitt' um Fristverlängerung!

Und nur das große Engelland,
Der kühne Weisheitsfresser,

Und Deutschland, das von Gotteshand,

Das Bessere vom Besser,

Und Oesterreich, das, halb bankrott.

Sich sonst nicht weiß zn richten,

Die fürchten sich vor Hohn und Spott,
Und lassen sich berichten :

Ich bitt' nm Fristverlängerung!

Auch in der Schweiz tönt dicses Lied

In sechsundzwanzig Arten,
Zusammenschrumpfet Glied um Glied

Ob all' dem langen Warten.
Am längsten wartet man dem Bund,

Das ist nicht sein Verschulden :

Uud geht es öfter auch was bunt,
So wollt euch nur gedulden:

Ich bitt' um Fristverlängerung

Kurz, überall dasselbe Pech!

Wohin soll das noch führen?
Was fängt man an mit solchem Blech,

Mit solchem Ennuyren?
Es hilft kein Jux und hilft kein Witz,

Kein Schimpfen und kein Schelten

O, seid so gut, spart eure Hitz'
Und laßt mich's nicht entgelten

Ich bitt' um Fristverlängerung!

Erfindungen und Verdesserungen
der letzten Jahre.

Die Triumphe der Wissenschast sind erstaunlich. Wer hätte vor 5V Jahren
geglaubt, daß solche Fortschritte möglich wären, wie sie heutzutage fast alle

Wochen gemacht wcrdcn? Das schwierige Problem der Lustschissahrt,
an dem sich seit dem Schneider von Ulm die besten Köpfe versucht haben,

ist endlich seiner Lösung nahe. Tie Gesellschast der Dynamiter, ein bei

Beginn der Gottharddurchbohrung in Göschencn gegründctcr Verein
pyrotechnischer Forscher, welcher seine korrespondircndcn Mitglieder in Airolo hat,
ist nach wiederholten Vorprobcn zn eincm überraschenden Resultat gelangt.
Tie Promptheit, mit dcr diese Männer die Lüfte durchsegeln, übersteigt die

kühnsten Erwartungen.
Die verwickelte Frage, wie die Reduktion des Arbeitstages mit

den Bedürsuisscn der verschiedenen Industriezweige in Einklang gebracht

werden könnte, ist unerwartet schnell zum Abschluß gekommen. Es hat sich

nämlich cin Ausweg gczcigt, der ein sür alte schweizerischen Fabriken
gleichmäßiges Verfahren ermöglicht. Tie Bcsürchtrmg, daß sich die Fabrikbesitzer

der Reduktion dcr Arbeitszeit wiederjctzen könnten, hat sich als

unbegründet herausgestellt, da gerade sie die weitgehendsten Zugeständnisse gemacht

haben und sogar keine Arbeitszeit mchr vcrlaugcn.

Tie staatsökonomische Preis s rage, wie die amtliche Jnven-
tarisation bei Todesstillen vereinfacht werden könnte, ist vom Kanzler
Türet so glänzend gelöst worden, daß ihm das Kampsgericht einstimmig den

ersten Preis zuerkannt hat. Nach unverbürgten Gerüchte» soll ihn aber

derselbe mit dem Bemerken ausgeschlagen haben, daß er im Bewußtsein der

gelungenen Leistung den schönsten Lohn bereits gesunden habe.

Veranlaßt durch zahlreiche Ansragen schweizerischer A k t i o n ä re arbeitet
eine Reihe der renommirtestcn Zahntechniker an dem Problem, künstliche
Gebisse zu versertigen, welche Haare an den Zähnen haben.
Massenhaste Vestellnngen solle» in der Luft schweben.

Die Direktion dcr Nordosibahn hat eine neue Bremsvorrichtung
ersunden, vermittelst welcher abwärts rollende Wagen im schnellsten Lause

plötzlich zum Stehen gebracht werden können. Aus der rechtsusrigen
Bahn können mit dieser Erfindung alle künftigen Unglücksfälle zum
Voraus verhütet werden.

Dem Komite des protestantischen Hülssvereins in Basel ist es gelungen,
ein Mittel ausfindig zu machen, welches ohne Anwendung von Dynamit, nur
mit Hülse kleiner Palrone dcn ganzen Verein in dic Lust sprengt.

Die linguistischen Gesellschaften des In- und Auslandes,
Abthcilnng Orthographie", haben für die besten Vorschläge, wie dem

überhandnehmenden Mißbrauche, in dc» Jahresberichten ein Z: sür ein U zu

machen, entgegengearbeitet werden könnte, die Prämie verdoppelt.

Als wesentliche Vcrbesscrinrgcn sind namentlich auch noch hervorzuheben
die Erhöhung der Taxen sür Frankocouverts und Telegramme,
dcnn es liegt außer allem Zweisel, daß damit zugleich auch das Ansehen
ein erhöhtes wird.

Nachdem am Abend des 27. Februar ohne Bewilligung der vom hohen

Kantonsrathe mit bestimmten Vollmachlen ausgerüsteten Gesundheitskonimissionen

cine totale Mondsfinsterniß stattgefunden hat, bei deren Beobachtung
eine Menge Erkältungen vorgekommen sind, macht sich an verschiedenen Orten
das Bestreben geltend, auch gegc» diese Gesährdung der öffentlichen Gesundheit
die Staatshülse in Anspruch zu nehmen. Es sollen in den Gemeinden

Unterschristen sür ein Jnitialivbcgehren gesammelt werden, welches von dcr

gesetzgebenden Behörde einheitliche Vorschristen über das Verhalten bei
Mondsfinsternisscn verlangt. Diejenigen Vorschläge, welche geeignet

sind, schützende Maßregeln für das Stehen in, Zngwind einzuführen, sind

mit Gänsesüßen" hervorzuheben.

Nnsllsches Wiegenlied.

Schlaf. Kindlcin. schlaf,

Ter Vatcr ist kein Graf;
Er wird getrüllt und heiß gebügelt,
Und wie sein altes Roß gezügelt,

Und geprügelt.

Schlaf, Kindlein, schlas,

Der Vater ist ein Sklar' :

Er will dem Fremden Freiheit bringen,
Und sür das Vaterland erschwingen:

Galgenschlingcn.

Schlaf, Kindlein, schlas,

Der Vater ist ein Schas:

Er muß im Felde Rüben kochen

Und wird vom Feind in kurzen Wochen

Abgestochen.

Schlas, Kindlein, schlaf,

Ter Vater ist ja brav,
Ter Kaiser jagt ihn auf dem Schimmel

Turch's wunderschöne Schlachtgewimmcl

In den Himmel.

Schlas, Kindlein, schlas,

Ich merk' die Kngel tras".
Und wenn mein Kind zn wachsen trachtet,

Tann wird der Bnrsche nicht verachtet,

Und geschlachtet.


	Russisches Wiegenlied

